
Gelebter Zusammenhalt und Teamgeist
Reiten: Vorbereitung auf das große Finale der Hagedorn Pony trophy tour Youngster.
die besten 15 treten ende november beim Winterfestival der Ponys in Paderborn an.

Paderborn. das große Finale
der Hagedorn Pony trophy
tour Youngster wirft seine
Schatten voraus. die 15 bes-
ten teilnehmer stehen fest
und treten vom 24. bis 27. no-
vember beim Winterfestival
der Ponys in Paderborn an.
dafür haben die reiter im
Vorfeld Punkte gesammelt.
das Finale der Hagedorn

Pony trophy tour Youngster
wird am ersten adventswo-
chenende im rahmen des 2.
Paderborner Winterfestivals
der Ponys auf der anlage des
reit- und Fahrvereins Pader-
born ausgetragen. aktuell
können noch Startplätze re-
serviert werden.
mirja neubauer-Schmidt

aus dem Veranstalter-team
des Winterfestivals zeigt sich
schon jetzt begeistert: „am
ersten tag schnellten die nen-
nungen und reservierungen
von Boxen in die Höhe. Wir

gehen von ausverkauftem
Haus aus und freuen uns rie-
sig auf die Pony trophy tour.
Sie ist eine echte Bereiche-
rung für den Sport. es ist toll
zu sehen, wie gut sich hier al-
le akteure miteinander verste-
hen.“ Über die tour seien
Freundschaften und Kontakte
in der ganzen Bundesrepublik
entstanden. „teamgeist und
Zusammenhalt ist der gedan-
ke, der nicht nur draufsteht,
sondern auch gelebt wird.“
genau das ist Ziel der Serie

und das anliegen von initiato-
rin Barbara Hagedorn. „Wir
möchten den nachwuchs för-
dern und gleichzeitig deutlich
machen, wie wichtig das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl
ist“, betont sie. die Pony tro-
phy tour setzte sich aus fünf
Qualifikationsturnieren zu-
sammen, in der sich junge
reiter mit viel Spaß im sport-
lichen Wettkampf messen

konnten. die letzte Station
vor dem Finale waren die
Warsteiner indoors vom 20.
bis 23. oktober. in Warstein
folgte auf das Springen der
Pony trophy tour noch ein
teamspringen, das guten an-
klang fand. die zehn besten
reiter aus der Pony trophy
bekamen einen Profi-reiter
an die Hand – die Ponys im
a** und die Profis im m* –
und ansolvierten den Par-
cours mit ihm gemeinsam.
dies war für Klein und groß
mit viel Spaß verbunden.
Um sich einen der begehr-

ten Finalplätze zu sichern,
konnten die teilnehmer bei
den bisherigen Qualifikatio-
nen ordentlich Punkte sam-
meln. Beim Winterfestival der
Ponys gehen nun die 15 bes-
ten reiter im rahmen einer
Pony-Springprüfung der Kl. L
mit Siegerrunde erneut an
den Start, um den endgülti-

gen Sieger der Hagedorn Pony
trophy tour Youngster 2022
auszureiten. der gesamtsie-
ger kann sich über einen
geldpreis von 500 euro freu-
en, die drei besten Pony-rei-
ter-Paare erhalten wertvolle
ehrenpreise.
Wie bei jedem turnier wird

auch beim Winterfestival der
Ponys zusätzlich ein sozialer
Beitrag geleistet. Pro Start-
platz geht ein anteil von fünf
euro an den gemeinnützigen
Verein „Hippokrene“ um die
Sportwissenschaftlerin dr.
meike riedel, die zur Spen-
denübergabe persönlich in Pa-
derborn begrüßt wird. die in-
teressengemeinschaft für the-
rapeutisches reiten und Be-
wegungsförderung mit dem
Pferd hat es sich zur aufgabe
gemacht hat, die positive Wir-
kung von Pferden möglichst
vielen menschen zugänglich
zu machen.

Von links: michelle Schmertmann von WWB-entertainment, Barbara Hagedorn, Finja maylen
neubauer, dennis Westerhorstmann (WWB) und richterin nadine Henke. Foto: Hagedorn

ist hoch und sie haben Spaß.
Wir haben uns auf die Fahne
geschrieben, Fußball zu spie-
len und nicht zu pölen.“ auf-
grund der niederlage am vori-
gen Spieltag steht die neloski-
elf auf einem abstiegsplatz
und sollte daher unbedingt
punkten, um die Zitterzone
verlassen zu können. „Büren
hat eine starke und flotte
truppe. Wir haben einen rie-
senschwung gemacht, die
Leistung passt. Vorne müssen
wir die Last auf mehrere
Schultern verteilen“, so nelos-
ki. anstoß ist um 15 Uhr.
im Vereinsarchiv geht es

weit zurück, ehe man auf das
letzte duell zwischen diesen
beiden Clubs stößt. Zuletzt
gejubelt haben die Bürener in
elsen am 9. Juni 2019. die
mit einem Sonderbus ange-
reiste mannschaft, trainer
und Betreuer feierten auf dem
rasen ihren Kreisliga a-auf-
stieg. dank tura elsen, die
mit ihrem aufstieg in die Be-
zirksliga einen Platz im Kreis-
oberhaus freimachten.
Primus SV marienloh trifft

um 14.30 Uhr auf den tuS eg-
ge Schwaney und möchte sei-
ne erfolgsserie weiter aus-
bauen. die gäste sind zuletzt
etwas hängengeblieben und
nach vier niederlagen in Folge
auf den elften tabellenplatz
zurückgefallen.
Weiter spielen: Sg Boke/
Bentfeld ii - dahl/dörenha-
gen (So., 12.30 Uhr, in Bent-
feld), ostenland - etteln,
espeln - Sennelager, Scharme-
de/thüle - Suryoye (in thü-
le), marienloh - Schwaney
(alle So., 14.30 Uhr), Heide ii
- tudorf/alfen (So., 15 Uhr),
Upsprunge - Boke/Bentfeld
(So,. 16 Uhr).

daniel Borsch, trainer des SV
Büren, fehlt gegen sein ex-
team elsen. Foto: adomeit

reiter. Wir sind aufgestiegen,
um genau solche Spiele erle-
ben zu dürfen“, sagt robert
alteköster. Brenkens Coach
muss auf einige akteure ver-
zichten, sieht sein team aber
nicht chancenlos: „in Brenken
sind bereits viele gutklassige
mannschaften gestolpert.“
der SuS-Verfolger Hövelhofer
SV steht bei SuS Cappel eben-
falls vor keiner ganz leichten
aufgabe. „da reisen wir mit
großem respekt hin.
der Cappeler Platz ist klein

und schwer zu bespielen. Wir
werden Kampfkraft, mentali-
tät und Leidenschaft an den
tag legen müssen, um dort zu
bestehen“, erklärt Frank
ewert. der HSV-trainer muss
weiter auf seinen Kapitän
azad dogan verzichten. auch
für Justin richter, der am
donnerstagabend beim 2:0-
erfolg der HSV-reserve in
Verne aushalf, könnte es eng
werden.
die FSV Bad Wünnenberg/

Leiberg ist aktuell tabellen-
dritter und erwartet auf dem
Kunstrasenplatz in Leiberg
den BV Bad Lippspringe. FSV-

Coach Steven downes ist ge-
spannt, ob seine Schützlinge
nach dem spielfreien Wochen-
ende wieder sofort in den
rhythmus finden werden.
„ich bin da guter dinge. die

Pause hat auch gut getan“, be-
tont downes, der mit Yannik
Schäfer und Flamur mahalla
jedoch zwei Stammkräfte er-
setzen muss.

der tSV Wewer hat mit dem
jüngsten dreier in geseke die
abstiegsränge verlassen und
will nun gegen den USC alte-
nautal nachlegen. die gäste
jedoch konnten zuletzt beim
3:2 über Cappel ebenfalls
überzeugen.
„egal, ob wir auf rasen oder

Kunstrasen spielen. Wir sind

„Wir lassen uns
von der

Konstellation
nicht blenden.“

thomas rath

Bürens Trainer
fehlt, Brisanz ist da

Fußball-Kreisliga A: SC rW Verne
unterliegt dem Hövelhofer SV ii mit 0:2.

Paderborn (rh). rückschlag
für den SC rot-Weiß Verne:
im vorgezogenen meister-
schaftsspiel der Fußball-Kreis-
liga a hat der tabellendritte
eine 0:2 (0:1)-Heimniederla-
ge gegen das von „oben“ ver-
stärkte Kellerkind Hövelhofer
SV ii kassiert. Philipp Hertrich
verschoss in der zwölften mi-
nute einen Foulelfmeter für
Verne. in der 44. minute ging
der gast durch Leon agnesen
in Führung. mit einem 16-me-
ter-Flachschuss war es Kai
mordass (75.) vorbehalten,
für Hövelhof das Spiel zu ent-
scheiden. Für die reserve war
es nach zehn sieglosen Partien
der erste dreier. „Verne war
zunächst spielbestimmend
und und es war sehr mühevoll
für uns. Wir haben aber gut
verteidigt und moral bewie-
sen. Wir jubilieren nicht, aber
es waren wichtige Punkte für
die Seele“, sagte Hövelhofs
trainer Jürgen Hochrein.
am Sonntag wird der Spiel-

tag mit acht Begegnungen
weitergeführt. dabei kommt
es zur Partie der tura elsen
gegen den SV Büren. dort
sollte es zum Wiedersehen
zwischen Bürens Coach da-
niel Borsch und seinem ex-
Verein kommen. doch dazu
wird es nicht kommen.
Borsch wird die Partie

urlaubsbedingt verpassen.
„ich habe mich darauf ge-
freut, alte gesichter wiederzu-
sehen, die ich über einen Zeit-
raum schätzen gelernt habe.
Wir haben ein sehr freund-
schaftliches Verhältnis und
ich kann nichts Unangeneh-
mes über den Verein sagen.
großes Lob an Sasa neloski,
der eine gute einheit zusam-
menhat. Wir gehen zwar per-
sonell auf dem Zahnfleisch,
wollen aber gewinnen“, sagt
der jetzige Bürener trainer,
der ein offenes 50:50-Spiel er-
wartet.
auch elsens trainer Sasa

neloski hat sich auf ein Wie-
dersehen mit seinem Vorgän-
ger gefreut, der zwei tage vor
Beginn der meisterschaft im
Sommer 2021 von seinem
Posten zurückgetreten war.
„es war eine angespannte Per-
sonalsituation, weil uns viele
etablierte Spieler verlassen
haben. es kam auch noch zu
absagen, so dass die jungen
Leute die Verantwortung
übernehmen und den Karren
aus dem dreck ziehen soll-
ten“, blickt neloski zurück
und ergänzt: „Wenn man die
entwicklung der jungen Spie-
ler sieht kann man zufrieden
sein. die trainingsbeteiligung

auf alles vorbereitet“, sagt
gästecoach Carsten Volbert,
der nun auch noch auf adrian
damm und Simon diermann
verzichten muss.
nach der Heimniederlage

gegen den – an diesem Sonn-
tag spielfreien - SC Borchen
ist der SV grün-Weiß anrep-
pen auf einen abstiegsrang
abgerutscht und steht nun
beim tabellenfünften VfB
marsberg vor einer schweren
auswärtsaufgabe.
Während diese fünf Begeg-

nungen am Sonntag allesamt
um 14.30 Uhr angepfiffen
werden, beginnt das Spiel
zwischen dem delbrücker SC
ii und rW mastholte bereits
um 13.15 Uhr. „die Personal-
lage ist gut. Wir wollen uns
die drei Zähler holen, die wir
zuletzt in Westenholz nicht
bekommen haben“, betont
delbrücks Coach Benjamin
Braune. die gäste haben den
trainer gewechselt. andre
Schledde hat tobias tschernik
abgelöst und im ersten Spiel
unter seiner regie sofort
einen 6:1-erfolg über Wes-
ternkotten ii gefeiert.

Rollen sind klar verteilt
Fußball-Bezirksliga: Spitzenreiter SuS Westenholz fährt als bestes auswärtsteam

zum SV Brenken, der die schlechteste Heimbilanz hat. Hövelhof mit respekt nach Cappel

Von Jochem Schulze

Paderborn. in der Fußball-
Bezirksliga ist der SuS Wes-
tenholz vor dem 13. Spieltag
das maß aller dinge. der Lan-
desligaabsteiger stellt die bes-
te offensive und die beste de-
fensive der Liga und führt mit
zwei Zählern Vorsprung vor
dem mitabsteiger Hövelhofer
SV die tabelle an. den Platz
an der Sonne will der SuS
beim SV Brenken verteidigen.
„Wir fahren als bestes aus-

wärtsteam der Liga zur
schlechtesten Heimmann-
schaft. doch wir lassen uns
von dieser Konstellation nicht
blenden“, sagt der Westenhol-
zer trainer thomas rath vor
der Partie am Vogelsang. der
Coach muss weiter auf Hen-
drik tölle verzichten und erin-
nert an die gute Leistung sei-
ner elf im letzten auswärts-
spiel beim SuS Bad Western-
kotten ii. auch dort sei man
mit den nicht optimalen Platz-
verhältnissen gut zurecht ge-
kommen und habe auch ge-
wonnen. „Wir freuen uns auf
die Partie gegen den Spitzen-

Ligaprimus SuS Westenholz (blaues trikot) gastiert beim SV Brenken, der gerne zum Favoritenschreck mutieren möchte. Verfol-
ger Hövelhofer SV ii (rotes trikot, links deniz Poyratz und rechts Wesley Ben Heimann) steht auf dem kleinen Platz des SuS
Cappel vor keiner leichten aufgabe. Foto: andré adomeit

Fußball

Männer Kreisliga A
SC rW Verne - Hövelhofer SV ii 0:2
1. SV marienloh 1110 0 1 43:8 30
2. dahl/dörenhagen 12 9 2 1 33:17 29
3. SC rW Verne 12 6 2 4 30:27 20
4. SV Büren 12 6 2 4 24:24 20
5. Sg Boke/Bentfeld ii 11 5 3 3 30:27 18
6. SV BW etteln 12 6 0 6 25:23 18
7. Sg Boke/Bentfeld 12 5 3 4 29:29 18
8. Sg Scharmede-thüle 12 6 0 6 28:28 18
9. SV Heide ii 12 5 2 5 26:32 17

10. Suryoye Paderborn 11 5 1 5 27:19 16
11. egge Schwaney 12 5 0 7 28:27 15
12. Sg tudorf/alfen 12 4 2 6 34:34 14
13. gW espeln 12 4 2 6 27:27 14
14. SC ostenland 12 4 1 7 25:29 13
15. SV Hederborn/U. 12 4 1 7 22:35 13
16. Hövelhofer SV ii 13 3 4 6 15:32 13
17. tura elsen 12 3 3 6 23:37 12
18. tuS Sennelager 12 2 2 8 17:31 8

Männer Kreisliga B St. 1
Sg mantinghs./Verlar - VfB Salzkotten 2:1
1. SV Sudhagen 1211 1 0 49:14 34
2. FC Hövelriege 12 7 2 3 31:22 23
3. Sg mantinghs./Verlar 12 7 1 4 37:28 22
4. SJC Hövelriege 11 6 3 2 31:21 21
5. Sg Scharmede-thüle ii12 5 2 5 36:26 17
6. SC ostenland ii 12 5 2 5 22:28 17
7. gW espeln ii 12 5 1 6 36:33 16
8. VfB Salzkotten 11 4 3 4 19:18 15
9. FC Stukenbrock 11 5 0 6 20:25 15

10. FC Westerloh 12 3 5 4 32:19 14
11. SV Schöning 11 4 1 6 26:26 13
12. tuS Sennelager ii 12 3 3 6 36:42 12
13. VfB Sr Holsen 10 3 2 5 12:23 11
14. SV Sande ii 12 0 012 13:75 0

Männer Kreisliga B St. 3
SV BW etteln ii - Sg Harth/Weiberg 0:3
1. Sg Haaren-Helmern 12 9 2 1 34:11 29
2. Sg Siddingh./Weine 12 8 2 2 39:13 26
3. Sg meerhof/essentho12 7 2 3 39:17 23
4. USC altenautal ii 12 8 2 2 26:20 23
5. CSC Paderborn 12 7 1 4 52:20 22
6. SV Steinhausen 12 6 4 2 32:20 22
7. Sg Harth/Weiberg 13 6 2 5 24:19 20
8. FSVB Wünnenberg/L. ii12 5 2 5 26:25 17
9. Sg Wewel./ahden 12 5 1 6 22:24 16

10. SC Borchen ii 12 4 1 7 33:35 13
11. tSV Wewer ii 12 4 0 8 22:45 12
12. SC Holtheim 12 3 1 8 16:26 10
13. Sg Lichtenau/K. ii 12 1 3 8 7:35 6
14. SV BW etteln ii 13 0 112 2:64 1

Kreisliga A Detmold

Schlangen
will siebten

Sieg
Schlangen/Oesterholz (rh).
am 13. Spieltag der Fußball-
Kreisliga a detmold erwartet
Fortuna Schlangen den Post
tSV detmold ii. anstoß:
15.30 Uhr, Sportzentrum
rennekamp. „detmold ist ein
Kaliber. die haben eine gute
truppe und können für Über-
raschungen sorgen. mit artur
andrejew und Pascal neifer
haben sie torgefahr. es wird
für uns eine Herausforderung.
aber wir verlassen uns auf
unsere Heimstärke und wol-
len den siebten Saisonsieg
einfahren“, sagt Fortunas
trainer mark meinhardt.
die SF oesterholz-Kohlstädt

treten um 14.30 Uhr bei SF
Berlebeck-Heiligenkirchen an.
„die gastgeber stehen nicht
umsonst da oben. in der ver-
gangenen Saison haben wir in
Berlebeck gewonnen. aber am
Sonntag wird es personell
schwer. die mannschaft ist
dezimiert und unser torjäger
Sebastian Hüttmann ist we-
gen seiner roten Karte am
vergangen Spieltag gegen den
FSV Pivitsheide auch nicht
mit dabei. trotzdem wollen
wir uns so gut es geht verkau-
fen und auch etwas mitneh-
men“, berichtet SF-trainer
guido rellensmann.
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